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Hoffnung

Auf den Wegen und im Garten staune 
ich immer wieder, wo so ein Löwenzahn 
plötzlich wieder auftaucht. Man hält es 
kaum für möglich, aber mitten in der As-
phaltwüste bricht so eine Blume durch. 
Ganz und gar kein Unkraut, sondern Le-
ben, das Hoffnung macht. Hoffnung, wo 
es nicht nach Hoffnung aussieht!
Das Wort Hoffnung kommt aus dem 
Mittelniederdeutschen von „hopen“ 
(hüpfen) - man könnte auch sagen: „vor 
Erwartung unruhig springen“. 
In einer Zeit, wo so viel gegen alle Hoff-
nung spricht, wo man von den sich anei-
nanderreihenden Katastrophen und Un-
gerechtigkeiten in dieser Welt mitunter 
nichts mehr hören will, da tut Hoffnung 
gut, die mich in Bewegung bringt und 
mich voran gehen lässt. 
Wenn ich wirklich Hoffnung habe, dann 
träume ich nicht nur von einer besseren 
Welt, sondern dann erwarte ich, dass ich 
in meinem Sein und Handeln Verände-
rung erlebe. Dann ist es keinesfalls egal, 
was ich gerade tue, aber ich rechne da-
mit, dass ich das nicht allein mache. 
Im Alten Testament macht der Prophet 
Jesaja den Israeliten in Ihrer verzweifel-
ten Situation von Gefangenschaft und 
Deportation Mut: Die Wüste und das 
dürre Land werden fröhlich sein. (Jesaja 
35) Jesaja erwartet das Eingreifen Gottes 
und vertraut darauf dass das Volk wieder 
nach Hause kommt und es dort gut hat. 
Ich denke dabei an die ukrainischen Sol-
daten in ihrer verzweifelten Lage ebenso 
wie an die ständig fliehenden Menschen 

im Gaza-Streifen oder an vielen Orten 
Afrikas, wo es nicht mal mehr etwas zu 
Essen und zu Trinken gibt. Natürlich 
denke ich genauso an das Volk Israel, 
dem immer noch von einem großen Teil 
der Welt das Existenzrecht abgespro-
chen wird, oder an die Menschen in vie-
len Ländern, die sich nicht mehr trauen, 
die Wahrheit offen auszusprechen, weil 
sie so große Angst haben. Schnelle Ant-
worten habe ich da überhaupt nicht! Im 
Gegenteil: die heute wieder zu hörenden 
„braunen“ Parolen nicht nur in unserem 
Land machen mich manchmal gerade-
zu sprachlos: Ohne Rücksicht auf die 
Schwächeren mein Ding zuerst durchzie-
hen…!? Günter first!? Da erstirbt in mir 
alle Hoffnung.
Bei Jesaja erklingt ein ganz anderer 
Grundton: „Macht die müden Hände 

Impuls
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AKTUELLES

Immer noch: 
Besuche im Vehlener Klinikum
Da im Vehlener Klinikum immer noch aus Datenschutzgründen keine Konfessions-
listen mehr für die Seelsorger ausliegen, sind spontane Krankenbesuche des Pastors 
nicht mehr wie bisher möglich. Da das Pfarramt weitere Beschwerden erreicht haben, 
weisen wir darauf hin, dass einer Information an Ihre Kirchengemeinde ausdrücklich 
zugestimmt werden muss. Natürlich können Sie jederzeit auch auf direktem Wege 
etwa über die Angehörigen den Pastor informieren - der kommt gerne und - wenn es 
irgend geht - zeitnah! (Günter Fischer 0172-8378153)

wieder stark und die weichen Knie 
wieder fest. Sagt denen, die den Mut 
verloren haben: Seid stark und habt 
keine Angst! Seht, das ist euer Gott! 
Er übt Vergeltung und schafft Recht.“ 
Jesaja traut es zuerst nicht sich oder sei-
nem Volk sondern Gott zu. Dazu muss 
ich schon Gott in mein Leben lassen. 
Dann bin nicht ich sondern ER der Chef. 
Er kann und will mich korrigieren, ver-
ändern, ermutigen, neu machen. Das 
Problem bin wohl ich und so mancher 
Mensch auf dieser Welt, der viel zu wenig 
oder gar nicht Gott Gott sein lässt. Ich 
gebe die Hoffnung nicht auf, dass dieser 
eben nicht tot ist. Jesus lebt - und dieser 
Jesus war damals mit einer mindestens 

genauso kaputten Welt konfrontiert wie 
wir heute. Und er hat die Hoffnung auch 
noch nicht aufgegeben, dass ich und die 
anderen Menschen Gott Gott sein lassen 
und nicht selber versuchen Gott zu sein. 
Warum sollte es nicht auch im Leben 
von Menschen so sein, dass wie der Lö-
wenzahn durch den Asphalt bricht, das 
nahezu Unmögliche geschieht und ich 
und die anderen Gott Gott sein lasse. 
Dann lebe ich in jedem Fall nicht allein 
und in großer Hoffnung!

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Zeit!

Günter Fischer

Impuls / Aktuelles

Sagt denen, die den Mut verloren haben:
Seid stark und habt keine Angst! Seht, das ist euer Gott!
Er übt Vergeltung und schafft Recht. (Jesaja 35,4)
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Aus-Zeit

„Aus-Zeit“ im Gebet

Arbeit, Sorgen, To-Do-Listen, Familie, Termine… Termine, Krankheit, Hektik, Be-
schäftigtsein mit so vielen Dingen, Handy, Urlaub, Garten… man müßte noch…
Wir kennen das alle. Und sehnen uns…vielleicht… nach einer Auszeit…
In der Bibel finden wir viele Stellen, die uns einladen und Mut machen mit unseren 
Anliegen zu Gott zu kommen - seine Nähe zu suchen - auf ihn zu hören…

Psalm 50,5:
Wenn du in Not bist, rufe nach mir! 
Dann rette ich dich und du wirst mich 
ehren.
 
Matthäus 7,7:
Bittet und es wird euch gegeben.

Das wollen wir gemeinsam tun und laden dazu herzlich ein! Dienstags um 18:00 Uhr 
in der Kirche.
Dabei wollen wir gemeinsam lernen. Manchmal ist es die Stille vor Gott, die wir brau-
chen, manchmal ein Abladen der Sorgen und des Versagens, manchmal ein gemeinsa-
mes Bitten, manchmal ein dankbares Verweilen oder ein fröhliches Singen.
Komm, so wie du bist. “Nichts muß…“ Nimm dir diese „Aus-Zeit“. Ein Liedvers drückt 
es gut aus: „Bist zu uns wie ein Vater, der sein Kind nie vergißt, der trotz all seiner 
Größe immer ansprechbar ist“
Diesem Vater wollen wir uns im Gebet „hinhalten“… Wir freuen uns auf Dienstag.
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Kirche Kunterbunt - wir starten!

Eigentlich waren wir Ende 2019 schon so weit, doch dann… Die Pandemie hat ihre 
Spuren hinterlassen, aber nach einer Menge Gebet hat sich jetzt ein Kreis gefunden, 
der noch im Wachsen ist. Also wir finden, dass Kirche Kunterbunt nun starten kann.

Was ist Kirche Kunterbunt?
Kirche Kunterbunt ist frech und wild und wundervoll.
Kirche Kunterbunt ist Kirche, die  Familien im Blick hat.
Kirche Kunterbunt ist Qualitätszeit für Familien und schafft
Glaubensräume in denen das Evangelium mit allen Sinnen erlebt wird.

Dabei versteht sich Kirche Kunterbunt als eine „fresh expressions of church“, also eine 
frische Ausdrucksform von Kirche. Sie hat besonders die 3 bis ca. 10-Jährigen und 
ihre Bezugspersonen gemeinsam im Blick. Junge Familien, auch Paten und Großel-
tern können hier Gemeinde erleben, auch wenn sie bisher wenig Bezug zu Glauben 
und Kirche hatten. Inspiriert ist Kirche Kunterbunt von der englischen Version messy 
church.

Kirche Kunterbunt startet mit einer einladenden Willkommens-Zeit. Danach folgt die 
Aktiv-Zeit mit bunten Stationen zu verschiedenen Interessen, gefolgt von der  Feier-
Zeit mit Musik, Theater und kreativer Verkündigung. Den Abschluss bildet die Essen-
Zeit, die zu fröhlicher Tischgemeinschaft einlädt. Jede Kirche Kunterbunt steht dabei 
unter einem Thema oder einer biblischen Erzählung.

Zur Zeit sind wir dabei Kirche Kunterbunt regional zu entwickeln. Neben Bad Eilsen 
und Steinbergen sind auch Meinsen und Frille mit im Boot. Wir hoffen, dass wir die-
ses neue Angebot schon im kommenden Jahr an verschiedenen Orten im Westen der 
Landeskirche anbieten können. Selbstverständlich sind Interessierte und neue Mitar-
beiter herzlich willkommen.

Unsere fünf Grundwerte
gastfreundlich: Wir leben eine Willkommens-Kultur und heißen Neue herzlich will-

kommen. Fröhliche Tischgemeinschaft ist eigentlich ein altes Kennzeichen der 
Christen und wird neu erlebt. Gott ist der Gastgeber, wir alle sind seine Gäste. 

generationenübergreifend: Erwachsene lernen von Kindern. Sie stellen oft die ehr-
lichen und tiefen Fragen. Kirche Kunterbunt ist kein Kinderprogramm mit Erwach-
senen- Aufsicht. Bei den Stationen während der Aktiv- Zeit und bei der Feier- Zeit 
werden Jüngere und Ältere gleichzeitig angesprochen.

kreativ: Beteiligung wird bei Kirche Kunterbunt ganz großgeschrieben. Die Grund-

Kirche Kunterbunt



Wie Kirche Kunterbunt abläuft... 

Willkommens-Zeit (15-
30‘) 

Aktiv-Zeit (45-60‘) 

Feier-Zeit (15-25‘) 

Essens-Zeit (60-75‘) Ideen für Zuhause  
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Kirche Kunterbunt

haltung ist nicht ein „Wir für euch“, sondern ein „Wir mit euch“. Ein gemeinsamer 
Lern-Raum eröffnet sich zum Entdecken des Evangeliums mit allen Sinnen und auf 
ganz kreative Weise. 

fröhlich feiernd: Kirche Kunterbunt ist eine charmant chaotische „Auszeit“ im All-
tag. Gemeinsam feiern wir die Gegenwart Gottes. Wir erleben Gemeinschaft, ge-
nießen miteinander das Essen und entdecken, wie kreativ wir sind.

christuszentriert: Kirche Kunterbunt ist ganz weit offen – und hat doch eine klare 
Mitte. Der Glaube an Christus kommt nicht belehrend daher, sondern stiftet Ge-
meinschaft und kann ohne Zwang ausprobiert und erlebt werden.

Los gehts am:

Samstag 08. November 2025
von 15:00 bis 18:00 Uhr
im Gemeindehaus ELIM/KIRCHE

Bückeburger Str. 9 in Vehlen

Für Kinder von 3 – ca. 10 Jahren mit Mamas, Papas, Omas, 
Opas, Paten, Tanten, Onkel, und und und ... 
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Jugendgottesdienst

Jugendgottesdienst in Vehlen – 
„Jesus in my life“

Am Freitag, den 13. September, um 17 
Uhr war es wieder soweit: Ein Jugendgot-
tesdienst von Jugendlichen, für Jugendli-
che, mit Jugendlichen. Dieses Mal war 
Vehlen Gastgeber. Die Oase Elim füllte 
sich schnell: Kinder, Jugendliche und 
auch einige Erwachsene, die dem „Ju-
gendalter“ schon eine Weile entwachsen 
sind, wollten dabei sein. Die Stimmung 
war von Anfang an gut.
Unter dem Thema Jesus in my life starte-
te der Gottesdienst mit dem Lied „Jesus 
in my House“, begleitet von der Band. Es 
folgten Gebete, weitere Lieder und ein 
interaktives Spiel, das an das bekannte 
„1, 2 oder 3“ erinnerte, welches aktuell 
von Elton moderiert wird, so leitete Fynn 
das Spiel ein. Dabei fragten sich nicht 
wenige der älteren Gäste, wer wohl mit 
Elton gemeint war, denn man kennt das 
Spiel doch eigentlich noch von Michael 
Schanze. An dieser Stelle konnte man 
den Unterschied zwischen Alt und Jung 
gut erkennen. Es wurden Fragen zur Bi-
bel gestellt, und die Jugendlichen muss-
ten durch ihre Position im Raum zeigen, 
wie sie sich entscheiden. Zur Belohnung 
gab es dann für alle, die richtig standen, 
eine Süßigkeit. So kam Bewegung ins 
Spiel. 
Zwischen Musik und Spielen gab es 
kurze Impulse: Wo passt Jesus in mein 
Leben? Wie finde ich Platz für ihn im 
Alltag? Wo brauche ich ihn unbedingt – 

und wo wäre ich vielleicht lieber allein 
unterwegs? Die Jugendlichen brachten 
eigene Gedanken und Erfahrungen ein, 
was den Gottesdienst abwechslungsreich 
und persönlich machte. Nach dem Got-
tesdienst wurde dann schnell umgebaut, 
damit gegessen werden konnte. Pizza-
suppe und Baguettes standen bereit, 
dazu boten Tischtennisplatte, Kicker, 
Schwedenschach und ein kleines Fuß-
ballfeld genügend Möglichkeiten zum 
Austoben. Wer noch mehr Bewegung 
wollte, wechselte einfach zum Beach-Vol-
leyballfeld nebenan. Ein rundum gelun-
gener Jugendgottesdienst: gut vorberei-
tet und vielseitig gestaltet. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die mitgeholfen und 
unterstützt haben.

Jonathan Buchmann
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Karaoke-Abend

Karaoke-Abend in der Oase Elim – 
Volles Haus & 
Tolle Stimmung

So voll war es noch nie: Beim letzten Karaoke-Abend in der Oase Elim drängten sich 
die Gäste bis auf die letzten Plätze. Bis kurz vor dem Start herrschte noch Nervenkit-
zel pur ,denn eine Minute vor Beginn war der Ton immer noch verschwunden. Das 
Technikteam war da schon schweißgebadet, bevor überhaupt der erste Ton erklang. 
Doch dann lief alles wie am Schnürchen. Von Rock über Rap bis hin zu kirchlicher 
Musik war musikalisch alles dabei. Bekannte Klassiker trafen auf neue Songs, mutige 
Solistinnen wechselten sich mit spontanen Duetten ab, und das Publikum feierte je-
den Auftritt, ob Profi oder Neuling. Vielen Dank mal wieder wieder an unser starkes 
Jugendteam, das sich mit viel Herzblut um Auf- und Abbau, Technik, Snacks und gute 
Laune kümmerte. Ganz besonders danken wir Lucio und Lola, die uns erneut ehren-
amtlich begleitet haben und mit ihrer Erfahrung, Technic Power und Begeisterung 
maßgeblich zu diesem besonderen Abend beitrugen. Ohne euch wäre dieser Abend 
nicht das, was er mittlerweile ist: ein echtes Ereignis. Wir freuen uns schon jetzt auf 
den nächsten Karaoke Abend am 14. November 2025. Wieder in der Oase Elim. Wer 
singen will, ist willkommen. Wer nur feiern will, auch. Hauptsache, ihr bringt gute 
Laune mit.

Jonathan Buchmann
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Norge 25

Norge 25
„Jesus in my house!“ –
Sommerfreizeit Degernés
Gemeinsam ist die Jugend der Kirchen-
gemeinden Vehlen und Frille nun zum 5. 
Mal auf Sommerfreizeit nach Norwegen 
gefahren. Wir hatten mit 65 Menschen 
(14 Mitarbeiter, 5 Kocheltern, 2 Pastoren, 
44 Jugendliche) eine starke Zeit. Acht 
Bullis, Lagerolympiade, Spieleabende, 
gemeinsames Singen, Kanufahrt, bestes 
Essen, Wanderungen, Göteborg, Wech-
selwetter und natürlich unser Thema: 
Jesus in my house. In sechs Bibelarbei-
ten haben wir uns dem Thema angenä-
hert. Was passiert, wenn Jesus in unser 
Lebenshaus einkehrt? Hier geht es nicht 
um tote Religion, sondern um ein echtes 
Abenteuer. Denn wenn wir Gott in unser 
Leben lassen, dann verändert sich man-
ches. „Irgendwie ist jetzt alles anders!“, 
erzählte ein Jugendlicher im Rahmen ei-
ner Bibelsession. Darüber staunten und 
freuten wir uns! Die Teamer haben täg-
lich in ihren Morgenimpulsen von ihrem 
Leben mit Gott erzählt. Hier wurde er-
kennbar, was passiert, wenn junge Men-
schen auf Jesus bauen. Doch das Span-

nende beginnt eigentlich jetzt: Gott im 
eigenen Alltag treffen. Dazu helfen auch 
unsere Jugendkreise (siehe Terminplan). 
Neben Gemeinschaft, Spaß und neuen 
Freunden soll hier eines greifbar werden: 
Jesus klopft bei jedem an und will uns 
Gutes tun. Johanna sagt es so: „Neben 
super viel Spaß und Spielen, der Lager-
Olympiade und leckerem Essen konnten 
wir viel über Jesus lernen, ihn besser ken-
nenlernen und erfahren, was es mit ihm 
auf sich hat. Ganz gleich wie weit man im 
Glauben ist, war für jeden etwas dabei- 
egal ob Jesus noch vor unserer Tür steht 
und anklopft, in der Tür steht oder schon 
bei uns am Tisch sitzt.“

Dominik Storm
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Oase-After-Work mit Musik und einem 
Baum für die KiTa
Am Freitag, dem 5. September, fand wieder unser monatlicher Oase-After-Work-
Abend statt. Diesmal war es jedoch ein ganz besonderer Abend, denn wir hatten viele 
Gäste: das Blasorchester Krainhagen.
Durch eine Social-Media-Challenge war das Orchester dazu aufgefordert, einen Baum 
zu pflanzen und entschied sich, diesen auf das Außengelände unseres Kindergartens 
zu setzen. Natürlich konnten Sie das nicht still und leise tun: Mit stimmungsvoller 
Musik wurde feierlich eine Hängeulme gepflanzt, die in den kommenden Jahren hof-
fentlich für viel Schatten auf dem Spielgelände sorgen wird.
Nach der Pflanzaktion waren alle eingeladen, im Gemeindehaus den Abend gemein-
sam ausklingen zu lassen. Bei leckeren Salaten, frischem Baguette und Gegrilltem 
kam schnell eine lebendige und fröhliche Atmosphäre auf. Auch das Blasorchester ließ 
es sich nicht nehmen, mitzufeiern, so entstand ein bunter Abend mit vielen neuen 
Gesichtern, netten Gesprächen und guter Gemeinschaft.
Ein besonderer Dank gilt dem Förderverein des Kindergartens, der den Großteil der 
Kosten für den Baum übernommen und damit diese schöne Aktion ermöglicht hat. 
Vielen Dank an alle Beteiligten!

Jonathan Buchmann

Oase-After-Work
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Unsere neue Jugenddiakonin
im Kooperationsbereich II (Bad Eilsen-Steinbergen-
Vehlen) stellt sich vor:

Hallo zusammen – Mein Name ist Annemarie Fuhr-
mann. Ich bin 24 Jahre alt und wohne in Müsingen. Ich 
freue mich sehr, dass ich seit dem 01. September als Ju-
genddiakonin für den Kooperationsraum II arbeiten darf.

Was solltet ihr, was sollten Sie, über 
mich wissen? Ich komme ursprünglich 
aus dem Erzgebirge, was man spätestens 
in der Adventszeit merken wird. Aufge-
wachsen bin ich mit zwei Schwestern 
(ich bin die Mittlere) und liebevollen El-
tern, eingebettet in den Kontext einer 
Großfamilie. 
Seit August 2025 bin ich mit meinem 
wunderbaren Mann Fynn verheiratet. 
Familie ist sehr wichtig für mich. 
Nach meinem Abitur habe ich ein FSJ 
beim sächsischen Jugendverband „Ent-
schieden für Christus“ (EC) gemacht. In 
dieser Zeit durfte ich sehr viele coole 
Dinge erleben und nochmal neu erfah-
ren, wie genial und groß unser Gott ist. 
Und ich habe gemerkt, dass es mir wahn-
sinnig viel Freude bereitet mit Menschen 
unterwegs zu sein und ihnen von Jesus 
zu erzählen und gemeinsam zu entde-
cken, wie Glaube alltagsrelevant wird.
Deswegen habe ich von 2020 – 2023 eine 
Ausbildung zum hauptamtlichen Verkün-
digungsdienst an der Evangelistenschule 
Johanneum in Wuppertal gemacht. 
Danach habe ich von 2023 – 2025 als Ju-
gendreferentin beim EC Sachsen-Anhalt 
gearbeitet. Ich bin gespannt, was Jesus 
mit Schaumburg-Lippe und mir in den 

nächsten Monaten und Jahren vorhat 
und neugierig darauf zu erleben, wie wir 
gemeinsam Kirche gestalten können.

Zum Schluss vielleicht noch ein paar 
(unnötige) Fakten über mich:
•	ich liebe wandern und die Alpen sind 

mein happy place 
•	mit Schokolade, Eis oder Chai Latte 

kann man mir immer eine Freude ma-
chen 

•	in meiner Freizeit lese ich gern oder 
spiele Brettspiele 

•	meine Lieblingsfolge der ??? ist „Feu-
ermond“

•	obwohl ich über 1,70 groß bin, trage 
ich „nur“ Schuhgröße 36

Wenn euch und Sie sonst noch etwas in-
teressiert oder es Fragen gibt, freue ich 
mich sehr, wenn wir uns bald persönlich 
begegnen und ins Gespräch kommen.
Ich freue mich darauf euch und Sie ken-
nenzulernen!
Liebe Grüße                             Annemarie

Neue Jugenddiakonin Schulanfängergottesdienst
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Schulanfängergottesdienst in Vehlen

Am 16. August 2025 war es wieder soweit: Unsere Schulanfänger wurden in einem fei-
erlichen Gottesdienst unter Gottes Segen gestellt. Dieses Jahr hatten wir das Glück, 
dass alle Kinder aus Obernkirchen mit ihren Familien zu uns nach Vehlen gekommen 
sind. Da der ökumenische Gottesdienst jedes Jahr an einem anderen Ort stattfindet, 
wechseln wir uns mit der katholischen und der evangelischen Kirchengemeinde aus 
Obernkirchen ab. Dieses Mal waren wir Gastgeber und das hat uns sehr gefreut.
Der Gottesdienst war besonders schön und lebendig. Viele Eltern, Großeltern und Ge-
schwister waren dabei und haben die Kinder begleitet. Eine große Freude war auch, 
dass mehrere Kindergärten unabhängig von ihrem Profil mitgewirkt haben. Ebenso 
haben viele Lehrkräfte teilgenommen, die die neuen ersten Klassen übernehmen wer-
den. Dass auch sie sich unter Gottes Segen gestellt haben, war ein starkes Zeichen.
Ein Höhepunkt war das kleine Anspiel mit Maya, die uns daran erinnerte: Fehler ge-
hören zum Leben dazu, in der Schule, zu Hause oder anderswo. Wichtig ist, nicht 
stehenzubleiben, sondern mit Mut und Vertrauen neue Schritte zu gehen.
Am Ende wünschen wir allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern einen fröh-
lichen und starken Start in ihr Schulleben mit Gottes Segen, Neugierde, Mut und 
Freude am Lernen.

Jonathan Buchmann

Schulanfängergottesdienst
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SEPTEMBER
03.09.	Mi Oase-Gd 18:00
04.09.	EMMAUS 19:30
05.09.	OASE AFTER WORK 20:00
06.09.	KIKI = KINDERKIRCHE 11:00
07.09.	Gottesdienst 10:30
	 Thema: Wunder dich
07.09.	Worshipabend 17:00 - Bad Eilsen 

Muschel mit Kooperationsband

08.09.	Montagstreff 19:30
10.09.	Mi Oase-Gd 18:00
12.09.	OASE KARAOKE 18:00
13.09.	JUGENDGOTTESDIENST 17:00
14.09.	 Abendgottesdienst 18:00
	 Thema: Familie ???
18.09.	OASE 4K 15:00
	 „Klönen-Kaffee-Kuchen-Kirche“ 

(eingeladen ist 60+)

18.09. EMMAUS 19:30
21.09. KOOPERATIONS-GD 11:00
	 in Engern - Mehrzweckhalle
22.09.	Montagstreff 19:30
27.09.	VKU-Block 10:00 – 14:30
28.09.	ERNTEDANKFEST 10:30
	 Familiengottesdienst
	 ← anschl. Mittagessen
29.09.	OASE Volkliedersingen 15:00

OKTOBER
01.10.	 Mi 18:00 Oase-Gd
02.10.	EMMAUS 19:30
05.10.	Gottesdienst 10:30
	 Thema: Leben
06.10.	Montagstreff 19:30
08.10.	OASE
	 Plattdeutscher Nachmittag 15:00
09.10.	OASE 4K 15:00
	 „Klönen-Kaffee-Kuchen-Kirche“ 

(eingeladen ist 60+)

10.10.	 OASE AFTER WORK 20:00
12.10.	 Gottesdienst 10:30
	 mit Sup. i.R. R. Rinne
13.10.	 OASE Nähwittchen 15:00
19.10.	 Gottesdienst 10:30
	 mit Landesbischof i.R. Johannesdotter
20.10.	Montagstreff 19:30
26.10.	 Abendgottesdienst 18:00
	 Projekt Zukunft
	 Thema: Zukunft – eine Herausfor-

derung

27.10.	 OASE Volkliedersingen 15:00
29.10.	Mi Oase-Gd 18:00
30.10.	EMMAUS 19:30
31.10.	 REFORMATIONSFEST
	 Abendgottesdienst 18:00

Termine in der Gemeinde www.vehlen.de

Gottesdienst (Gd) ← So 10:30 Uhr oder 18:00 Uhr / Abendmahl (Abm) // Abendgot-
tesdienst monatlich // OASE-GD jeden 2. Mittwoch // KIKI = KINDERKIRCHE 1 x im 
Monat – kein Kindergottesdienst! // Kirchkaffee, Oase Elim und Büchertisch n.d. GD

Wir feiern die Gottesdienste am Sonntag um 10:30 oder um 18:00 Uhr, die alle auch 
im livestream zu sehen sind. Wir bitten, die Veröffentlichungen auf der Homepage 
www.vehlen.de zu beachten.

Termine Termine
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Termine

NOVEMBER
02.11.	 Gottesdienst 10:30
	 Thema: Mensch und Gesetz
02.11.	 LATERNENFEST 17:00
03.11.	 Montagstreff 19:30
04.11.	 Mitarbeiterkreis 19:30
06.11.	 START: MUSICAL ÜBEN
	 für Weihnachten 17:30
07.11.	 OASE AFTER WORK 20:00
08.11.	 START: KIRCHE KUNTERBUNT 

15:00

09.11.	 Abendgottesdienst 18:00
	 Projekt Zukunft
	 Thema: Wo soll ich in Zukunft leben?
10.11.	 OASE Nähwittchen 15:00
12.11.	 OASE
	 Plattdeutscher Nachmittag 15:00
12.11.	 Mi Oase-Gd 18:00
13.11.	 EMMAUS 19:30
14.11.	 OASE KARAOKE 18:00
15.11.	 KU-Block 10:00 – 14:30
15.11.	 KIKI = KINDERKIRCHE 11:00 
16.11.	 Gottesdienst 10:30
	 Thema: Friedenmacher
17.11.	 Montagstreff 19:30
19.11.	 Mi Oase-Gd 18:00
	 „Buß- und Bettag“
	 Thema: Zwei Wege 
20.11.	 OASE 4K 15:00
	 „Klönen-Kaffee-Kuchen-Kirche“ 

(eingeladen ist 60+)

23.11.	 Ewigkeitssonntag 10:30
	 Gd mit ABM
23.11.	 Andacht zum Ewigkeitssonntag 

auf d. Friedhof 15:00

24.11.	 OASE Volkliedersingen 15:00
27.11.	 EMMAUS 19:30
28.11. – 30.11.
	 Adventsfreizeit auf Spiekeroog
30.11.	 1. Advent Gottesdienst 10:30

DEZEMBER
01.12.	 Montagstreff 19:30
03.12.	Mi Oase-Gd 18:00
05.12.	OASE AFTER WORK 20:00
07.12.	 2. Advent Gottesdienst 10:30 

Thema: Erlöser

08.12.	OASE Nähwittchen 15:00
10.12.	 OASE
	 Plattdeutscher Nachmittag 15:00
11.12.	 EMMAUS 19:30
13.12.	 KIKI = KINDERKIRCHE 11:00 
14.12.	 Abendgd 3. Advent 18:00
	 Projekt Zukunft
	 Thema: Perspektive: ADVENT
15.12.	 Montagstreff 19:30
17.12.	 Mi Oase-Gd 18:00
18.12.	OASE 4K 15:00
	 „Klönen-Kaffee-Kuchen-Kirche“ 

(eingeladen ist 60+)

	 WEIHNACHTSFEIER
21.12.	 Gottesdienst 4. Advent 10:30 

HEILIGABEND
24.12. Familiengottesdienst 15:00
	 mit Musical
24.12. Christvesper 17:00
	 mit Anspiel
24.12. Christmette 23:00
	 ← anschl. Glögg

Termine



EMMAUS GESPRÄCHSKREIS AM DONNERSTAG:
Eingeladen sind zu diesem offenen Kreis alle – generationsüber-
greifend –, die Freude haben, miteinander über Leben und Glau-
ben ins Gespräch zu kommen.
Termine donnerstags 19:30 Uhr
Nähere Infos im Pfarramt: 0172 8378153

HAUSKREISE,
MITARBEITERKREISE
← nach Absprache
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Jede Woche

Jede Woche:

MONTAG
10:00 Uhr ← Krabbelkäfer

Mutter-Vater-Kind-Kreise: Krabbeln, 
Spielen, Beten, Singen uvm.

17:00 – 18:30 Uhr ← Jungschar
Jungen und Mädchen von 6 - 11 
Jahren

19:30 Uhr ← Montagstreff
offener Gesprächskreis für Frauen 
und Männer im mittleren Alter (alle 
14 Tage im Gemeindehaus Elim)

DIENSTAG
14:30 Uhr ← Gesprächskreis

Wir lesen in der Bibel und… Jung und 
Alt sind willkommen.

18:00 – 19:00 Uhr ← AusZeit
Wir wollen uns Zeit nehmen für 
Gebet, Stille vor Gott und Hören auf 
ihn.

MITTWOCH
09:30 Uhr ← Spatzenkinder

Mutter-Vater-Kind-Kreise: Krabbeln, 
Spielen, Beten, Singen uvm. (zur Zeit 
nur Montags)

18:00 Uhr ← Oase-Gottesdienst
(alle 2 Wochen)

19:30 Uhr ← Gospelchor

DONNERSTAG
18:00 Uhr ← Anfänger Posaunenchor
19:30 Uhr ← Posaunenchor
18:30 Uhr ← Jugendkreis XXL
19:30 Uhr ← Emmauskreis

am Donnerstag
Gesprächskreis ca. alle 14 Tage

FREITAG
16:30 Uhr ← Jugendkreis XS

Spiele, Singen, Bibellesen uvm. (Ju-
gendliche ab 11 J.)

Musikgruppen / Kinderkirche im September
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Jede Woche Musikgruppen / Kinderkirche im September

Kinderkirche im September

Am Samstag, dem 6. September war unser Gemeindehaus wieder fest in Kinderhand: 
Kinderkirche! Viele Kinder aus der Gemeinde, aus dem Dorf und sogar von weiter 
weg waren dabei. Manche haben sich angemeldet, andere sind einfach so hereinge-
schneit – bei uns geht beides!
Unser Thema war diesmal das Vaterunser. Gemeinsam haben wir gesungen, spannen-
de Spiele gespielt und tolle Gebetswürfel gebastelt. Weil die Sonne so schön schien, 
konnten wir draußen auf der Wiese herumtoben, das hat richtig Spaß gemacht.
Und das Beste: Zum Mittag gab es selbstgemachte Kartoffelpuffer mit frischem Ap-
felmus. Mmmh, das war lecker!
Die Kinderkirche ist immer ein fröhlicher Vormittag mit Liedern, Spielen, Basteln und 
Geschichten. Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Wer Lust hat, zwei bis 
drei Stunden ohne Mama und Papa zu verbringen, Neues über Gott zu entdecken 
und ganz viel Spaß zu haben, ist bei uns genau richtig.
Die nächsten Termine findet ihr auf unserer Homepage oder hört sie in den Gottes-
dienst-Ankündigungen. Komm vorbei – wir freuen uns auf dich!

KLEINER CHOR
Proben:
← freitags 19:30 Uhr
Leitung:
Moritz Weißbrich

GOSPELCHOR
Proben:
← mittwochs 19:30 Uhr
Leitung:
Gerald Flade

BAND
Proben:
← dienstags 19:30 Uhr
Leitung:
Moritz Weißbrich

POSAUNENCHOR
Proben:
← donnerstags 19:30 Uhr
Leitung:
Ulrike Göttsch

HERZLICHE EINLADUNG ZUM MITSINGEN UND MUSIZIEREN

Musikgruppen in der Gemeinde



Seite 18

Uchter Saftmobil Erntedank
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Aufruf: ERNTEDANKSPENDE

Liebe Gemeinde,
das Erntedankfest steht vor der Tür und 
wir freuen uns, es auch in diesem Jahr 
wieder gemeinsam mit Euch feiern zu 
dürfen! Wie schon in den vergangenen 
Jahren übernimmt unser Kindergar-
ten die Organisation der Spenden. Ge-
meinsam sammeln wir die Erntegaben, 
schmücken damit den Altarraum und 
bringen die Spenden anschließend mit 
den Kindern zur Tafel nach Bückeburg. 
Dort werden sie dringend gebraucht und 
die Freude über die Unterstützung war in 
den letzten Jahren immer groß.
Damit das gelingt, laden wir herzlich zum 
Mitmachen ein:
Freitag, 26.09.2025, 11:00–15:00 Uhr: 
Sammelaktion in der Kirche – die Gaben 
werden direkt zum Schmücken des Altars 
verwendet.
Ab Mittwoch, 24.09.2025: Abgabe auch 
im Kindergarten Elim möglich.

Die Straßensammlung. Zwischen dem 
22.09. und 26.09. ziehen kleine und gro-
ße Sammler mit Bollerwagen durch die 
Straßen und holen Spenden direkt an der 
Haustür ab. Wer daran teilnehmen oder 
einen Sammelbesuch bekommen möch-
te, kann sich telefonisch im Kindergarten 
Elim anmelden (Tel.: 05724/9050252).
Gesammelt werden haltbare Lebensmit-
tel, z. B. Marmelade, Nudeln, Reis, Kekse, 
Senf, Ketchup, Tee, Kaffee, Dosengemü-
se oder Suppen – aber auch frische Ga-
ben wie Kartoffeln oder Äpfel sind herz-
lich willkommen. Schauen Sie einfach in 
Speisekammer oder Vorratsschrank – be-
stimmt findet sich etwas Passendes!
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
Erntedank nicht nur ein Fest der Fülle ist, 
sondern auch ein Fest des Teilens.
So könnte es dann aussehen

Vielen Dank an alle Geber und Gaben.

Jonathan Buchmann

Erntedank
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Gottesdienst meets Erntefest

Auch in diesem Jahr waren wir wieder dabei, wenn es hieß „Gottesdienst meets Ern-
tefest“. Mit großer Unterstützung aus Meinsen begeisterte der Posaunenchor und 
füllte mit seinen vielen Bläsern fast die gesamte Bühne im Zelt. Da machte das Singen 
besonders Spaß. Lukas Köpper hatte als frischer Nachwuchschorleiter sichtlich Freu-
de am Dirigieren des Chores.
Gestartet wurde mit einem Geburtstagsständchen, das so schnell nicht vergessen 
wird. Wer hat schon fast 30 Bläser zu Gast?
Mit dem Thema „Das wichtigste Gebot“ machten wir uns Gedanken über Liebe und 
Beziehung, zu Gott, zum Nächsten und zu mir selbst. 
Das Zelt war gut gefüllt mit Jung und Alt, in fescher Tracht und in „zivil“.
Wir danken für die Einladung ins Zelt, freuen uns mit über ein gelungenes Erntefest, 
schönes Wetter und auf nächstes Jahr. Dann sind wir gerne wieder dabei!

Christine Heckler

Erntefest Mercy Ships
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Treibstoff der Nächstenliebe

Jeder Mensch ist wertvoll – jeder Mensch 
hat das Recht auf medizinische Versor-
gung. Diese Vision treibt Mercy Ships 
seit 45 Jahren an. Dabei folgt die inter-
nationale christliche Hilfsorganisation 
dem Beispiel Jesu Christi und bringt mit 
Hospitalschiffen Hoffnung und Heilung 
zu den Ärmsten der Armen südlich der 
Sahara. An Bord der Africa Mercy sind 
mehr als 400 Fachkräfte und an Bord 
derGlobal Mercy dem weltweit größten 
privaten Hospitalschiff, sind mehr als 600 
Fachkräfte aus über 40 Nationen ehren-
amtlich im Einsatz. Sie alle engagieren 
sich aus christlicher Nächstenliebe, um 
Menschenleben zu retten und Schicksale 
zu wenden. 

Behandelt werden an Bord zum Bei-
spielTumore, verkrümmte Gliedmaßen, 
schwere Verbrennungen oder Augen-
krankheiten. „Lahme gehen,Blinde se-
hen“ wird dadurch für viele Patientinnen 
und Patienten erlebbare Realität. Viele

Operationen verbessern nicht nur die Le-
bensqualität Betroffener und geben den 
Menschen ihre Würde zurück, sondern 
retten oftmals sogar Leben. Im Rahmen 
eines fünfjährigen Einsatzplanes leistet 
Mercy Ships nachhaltige Entwicklungs-
hilfe, baut Partnerschaften auf, schult 
lokale Fachkräfte und investiert in die 
medizinische Infrastruktur des jeweili-
gen Einsatzlandes.

Ein wichtiger Teil dieser Hilfe sind die 
vielen Beterinnen und Beter, Unter-
stützerinnen und Unterstützer hier in 
Deutschland -  und damit auch bei uns 
in Vehlen. Ein herzliches DANKE dafür! 
Jede Hoffnungsfahrt der Africa Mercy 
und der Global Mercy beginnt mit ihnen, 
denn ohne sie kann Mercy Ships nicht 
ablegen. Als Gemeinde möchten wir Teil 
dieser Mission und Treibstoff der Nächs-
tenliebe sein.

Christine Heckler

Mercy Ships
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AUS GRÜNDEN DES DATENSCHUTZES 
NICHT IM WEB

WIR GRATULIEREN... 

... und wünschen

Gottes Segen 

Hohe Geburtstage Fürbitte
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In unsere Fürbitte schließen wir ein:
 
AUS GRÜNDEN DES DATENSCHUTZES NICHT IM WEB

Fürbittenanliegen:
Konfirmanden, Kranke, Krankenbesuche, 
neue Mitarbeiter(innen)
Kinderkirche/ Posaunenchor/ Jungbläser/ 
Kleiner Chor/ Band/ Elim Gospel Singers/
Mutter-Vater-Kind-Kreise/ Kirche Kunter-
bunt/ Jungschar/ Jugendkreise
Kita-Arbeit
neue Hauskreise/ bestehende Hauskreise
Familienberatung, Kooperation

Wir danken dem Herrn für:
Sommerfreizeit, Konfi-Zelten, Oase Elim 
mit Oase After Work
Neue Mitarbeiter

Fürbitte



ÖFFNUNGSZEITEN zur Zeit:
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag 12:30 – 18:00 Uhr 
mit Mittagstisch MacElim (bis 14:30 Uhr)

Sonntag nach dem Gottesdienst
← Abholdienst von der Haustür:
  05724 3990662
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Begegnung /// Café /// 
Eine-Welt-Laden-im-Dorf ///
Büchertisch mit MAC ELIM 
am Freitag Essen für ALLE im 
Familienstützpunkt der 
Kirchengemeinde Vehlen

Café
Warme Getränke: Kaffee Crema, Cappuccino,
Latte macchiato, Espresso, Schocochino, Tee
Kalte Getränke: Wasser, Cola, Fanta, Sprite, Ap-
felsaft, Orangensaft, Apfelschorle, Wein, Bier
Selbstgebackener Kuchen
Eis: Magnum, Domino, Solero, Cornetto

Eine Welt
Transfair gehandelte Produkte wie Kaffee, 
Tee, Honig, Wein, Süßes oder handgefertigte 
Erzeugnisse
Fairer Handel umfasst nachhaltiges Handeln auf 
sozialer, ökologischer und wirtschaftlicher Ebene. 
Fair zum Menschen, fair zur Natur.

Oase Oase

FREITAGS Mac Elim in der OASE ELIM: 
12.30 – 14.30 UHR

OKTOBER
03.10. Geschlossen!
10.10. Currywurst mit Pommes und 

Salatbeilage (auch vegetarisch)

17.10. Sahnehering mit Salzkartoffeln
24.10. Pizza-Buffet
31.10. Geschlossen!

NOVEMBER
07.11.  Grütze mit Kartoffeln,
	 Brot/ Stuten und Gewürzgurke
14.11.  Senfeier mit Salzkartoffeln und 

Beilagensalat

21.11.  Putengeschnetzeltes auf grünen 
Bandnudeln und Brokkoli-Gemüse

28.11.  Suppen-Trilogie

DEZEMBER
05.12. Kartoffelpuffer mit Apfelmus
12.12. Grünkohl mit Salzkartoffeln,
	 Mettenden und Kasseler

Jeden Freitag im Angebot:
Kleiner oder großer Salatteller,
zu jedem Menü ein Dessert!

Vom 15.12.2025 bis zum 07.01.2026 
haben wir geschlossen!!!
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after work
FREITAGS
in Vehlen
um 20:00
am
•	05. September 
•	10. Oktober
•	07. November
•	05. Dezember

Wir laden ein 
an diesen Freitagen am Ende 
der Arbeitswoche zu einem 
offenen Angebot: Hier kann 
man kommen und gehen, wie 
man/frau Lust hat. Zum Oase-
After-Work wird eingeladen mit 
Cocktail der Woche/ Fassbier/ 
Snack (kl.Imbiss)/ Blubber… + 
Getränke-Angebot der Oase.

after work 
Gemütliches Treffen in der Oase 
mit Musik – ggf. Live-Musik – im 
Angebot ist um 20:30 ein kurzer 
3-Minuten-Input mit Gedanken 
zum Ende der Woche.

Oase-Gottesdienste:

Jeden 2. MITTWOCH 18:00 – 18:45 Uhr
Ein etwas anderer Wochengottesdienst in der 
Oase mit Lobpreis, Gebet, Agape-Mahl und 
einem Thema…für Jung und Alt! 

Oase After Work

Oase
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MONTAGS in der OASE ELIM:

VOLKSLIEDER SINGEN
Jeden letzten Montag im Monat
27. Oktober 2025 15.00 Uhr 
24. November 2025 15.00 Uhr
26. Januar 2026 15.00 Uhr
mit Marlies Kerkhoff und 
Ernst Winkelhake

NÄHWITTCHEN
Nähen und Handarbeit
13. Oktober 2025 15.00 Uhr
10. November 2025 15.00 Uhr
08. Dezember 2025 15.00 Uhr
12. Januar 2026 15.00 Uhr
mit Miriam Wegener und Ilka Buddensiek

MITTWOCH/DONNERSTAG/FREITAG 

in der OASE ELIM: 
OKTOBER
01.10. 14.00 Uhr Knobeln
	 18.00 Uhr Oase Gottesdienst 
03.10. 20.00 Uhr Amateurfunk 
08.10. 14.00 Uhr Knobeln 
	 15.00 Uhr Plattdeutscher 

Nachmittag

09.10. 15.00 Uhr Oase 4 K 
“Klönen-Kaffee-Kuchen-Kirche“

10.10. 20.00 Uhr Oase After Work
15.10. 14.00 Uhr Knobeln 
22.10. 14.00 Uhr Knobeln 
29.10. 14.00 Uhr Knobeln
	 18.00 Uhr Oase Gottesdienst

NOVEMBER
05.11.  14.00 Uhr Knobeln
07.11.  20.00 Uhr Amateurfunk
	 20.00 Uhr Oase After Work 
12.11.  14.00 Uhr  Knobeln
	 15.00 Uhr Plattdeutscher
	 Nachmittag
	 18.00 Uhr Oase Gottesdienst

19.11.  14.00 Uhr Knobeln
	 18.00 Uhr Oase Gottesdienst
20.11.  15.00 Uhr Oase 4 K
	 “Klönen-Kaffee-Kuchen-Kirche“
26.11.  14.00 Uhr Knobeln
03.12.  14.00 Uhr Knobeln 	

18.00 Uhr Oase Gottesdienst

DEZEMBER
05.12. 20.00 Uhr Amateurfunk
	 20.00 Uhr Oase After Work
10.12. 14.00 Uhr Knobeln
	 15.00 Uhr Plattdeutscher
	 Nachmittag

Die Oase macht vom 
15.12.2025 bis zum 07.01.2026
Urlaub!!!
Verschiedene Veranstaltungen
finden statt!!!

Oase Job-Angebot mit Mehrwert



J    B-ANGEBOT
mit Mehrwert
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Unser ständiges 
JOB-ANGEBOT mit Mehrwert
OASE ELIM SUCHT EHRENAMTLICHE 
MITARBEITER
Wir brauchen Sie ...
Wie anders sollten wir das formulieren? 
Unser Team in der Oase Elim sucht Ver-
stärkung - einerseits, um den bestehen-
den Betrieb zu unterstützen und anderer-
seits, um neue Angebote beispielsweise 
am Abend einrichten zu können. Vor al-
lem möchten wir noch mehr Zeit mit un-
seren Gästen für das Miteinander und 
das Gespäch zwischen Erde und Himmel 
haben. Wenn man will, kann man in un-
serem JOB-ANGEBOT mit Mehrwert zu-
gleich Gastgeber und Gast sein.
Die Oase Elim bietet durch den Einsatz 
ehrenamtlicher Kräfte seit fast 2 Jahren 
ein weitreichendes Angebot in den Berei-
chen Café, Eine-Welt-Laden-im-Dorf, Bü-
chertisch und Mittagstisch am Freitag. 

Wir sind dankbar für alle, die schon im 
Oase-Team mitwirken. Möglich ist unser 
ganzes Projekt aber nur durch die Bereit-
schaft von Gemeindegliedern, ehrenamt-
lich die verschiedenen Aufgaben wahr-
zunehmen. Dazu muss man sich nicht 
ganze oder halbe Tage bereit erklären. Zu 
dem Team kann man auch unregelmäßig 
und nur für wenige Stunden stoßen, je 
nachdem wie man sich das am besten ein-
richten kann. Unser JOB-ANGEBOT mit 
Mehrwert richtet sich an Menschen, die 
in ihrer freien Zeit ein wenig Lebenszeit 
in das Angebot der Oase Elim investieren 
und damit dringend gebraucht werden 
und zugleich außerordentlich spannende 
Erfahrungen mit anderen Menschen ma-
chen können.

Wir bieten:
• sinnvolles und sinnstiftendes Engagement
• fachliche Anleitung und Begleitung
• gutes Betriebsklima in einem erfahrenen Team 

Wir erwarten:
• Freude an ehrenamtlicher Arbeit
• Eigenverantwortung und Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit und möglicherweise eine gewisse Sehnsucht nach Gott.
• Für einen Erstkontakt stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 05724 913160

Job-Angebot mit Mehrwert



Samstag 08. November 2025 
von 15:00 bis 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus ELIM 
Bückeburgerstr. 9 in Vehlen

Kirche Kunterbunt 
ist frech und wild und ist Kirche 
für die ganze Familie – so kreativ und 
lebensfroh wie Pippi Langstrumpf

Für Kinder mit Mamas, Papas, Omas, 
Opas, Paten, Tanten, Onkel, und und und ... 

Für Kinder von 3 – 
ca. 10 Jahren
mit ihren Familien

Aktiv-Zeit 
Stationen zum Toben, 
Kreativsein, Experimentieren.

Feier-Zeit 
Staunen, Musik, Geschichten, 
Verrücktes und Gedanken 
zu Gott und der Welt.

Essens-Zeit
lecker, fröhlich und mit viel Zeit 
für Gespräche und Austausch

Veranstalter:
Ev. luth. Kirchengemeinde Vehlen mit Gemeinden 
im Westen Schaumburg-Lippes


